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Anleitung Workshop 7: Die Geschichte verdichten 
Im 7. Workshop leitest du die Mitglieder an, über ihre Entwicklungsarbeiten nachzudenken und sie in 

einer verdichteten Geschichte zu beschreiben. 

Zu dieser Sitzung gehören mehrere Unterlagen. Diese werden in der jeweiligen Aktivität verteilt, also 
nicht als Paket zu Beginn ausgehändigt. 

 

Die unten angegebenen Zeitangaben sind Vorschläge. Bleibe flexibel und richte dich nach den Bedürf-
nissen der NPTL-PLG. Vergewissere dich, ob alle Teilnehmenden ihre Aktionspläne mitgebracht haben. 

 

Die beiden zu beachtenden Grundprinzipien1 sind: 

1. Die Persönlichkeit der Teilnehmenden wird anerkannt und als Ressource gesehen 

2. Der Austausch zwischen den Teilnehmenden ist von grösster Bedeutung 

 

Inhalt / Ziel siehe NPTL-Leitfaden, Abschnitt 7 

1. Einstieg 
2. Aktuelles zum Projekt 
3. Die Nachhaltigkeit planen 
› Pause 
4. Die Vignette 
5. Das Portfolio durchsehen 
6. Das 3. Tutorial vorbereiten 
7. Den nächsten Netzwerkanlass vorbereiten 
8. Weitere Nachweise fürs Portfolio 

  

 
1  Siehe Abschnitt 4 des Dokuments «Non-positional teacher leadership (NPTL). Information und Anleitung» 
[NPTL-Leitfaden] 
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Übersicht und Vorbereitung 

Durchführung 

Datum:   

Ort:   

Zeit:   

Anz. Tn:   

Notwendiges Material / Medien 

o PC, Beamer & Leinwand (für ppt) 
o Notizpapier 
o Schreibmaterial 
o FlipChart / Wandtafel 

1x für Prozessbegleitung: 

o M37 Vignette 

_____x pro TN: 

› AB 1 Spielregeln 
› AB35 Aktuelles zum Projekt  
› AB36 Nachhaltigkeit planen 
› AB39 Projektgeschichte Entwerfen 
› AB39 Beispiele einer Vignette 

 a) Céline 
 b) Kerstin 
 c) Paolo 

› AB40 Durchsicht Portfolio 
› M29 Sich auf einen Netzwerkanlass 

 vorbereiten 
› AB 31 Teilnahmebestätigung Netzwerk- 

 anlass 
› AB 7 Teilnahmeprotokoll 
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Drehbuch 

Zeit Inhalt / Input von Prozessbegleitung und Aktivitäten Material / Hinweis 

1-2 min Einstieg 
Beginne damit, alle an die «Spielregeln» zu erinnern, die im 1. 
Workshop vereinbart wurden. Kläre ab, ob alle weiterhin bereit 
sind, diese einzuhalten oder ob etwas angepasst werden muss. 

AB 1 Spielregeln 
(Zusammenarbeits- 
vereinbarung) 

30 min Aktuelles zum Projekt 
Der letze Workshop drehte sich um den Einfluss der Projekte und 
den Ausbau der Zusammenarbeit. Nun sollen die Teilnehmenden 
darüber austauschen, wie ihre Projekte vorangekommen sind, wie 
sie sich verändert haben und welche Einflüsse sich abzeichnen. 

Aktivität: «Aktuelles zum Projekt» 
Lass Dreiergruppen bilden und die Kategorien miteinander durch-
gehen. Verteile AB 35 «Akutelles zum Projekt», das eine Struktur 
bietet um die Fortschritte im Zusammenhang mit Leadership mit-
enander auszutauschen. 
Das Arbeitsblatt enthält eine Reihe von Fragen. Betone, dass nicht 
alle Fragen beantwortet werden müssen. Es handelt sich lediglich 
um Vorschläge für mögliche Gesprächsthemen. Die Kleingruppen 
sollen darauf achten, dass die Zeit gleichmässig verteilt ist, damit 
alle ihre Neuigkeiten teilen, Fragen stellen oder Vorschläge unter-
breiten können. 

› NPTL-Leitfaden 
Abschnitt 7 

 
 
 
 

AB 35: Aktuelles zum Pro-
jekt 

25 min 

 

 

Die Nachhaltigkeit planen 
Dieses Thema war Teil der Diskussionen im 6. Workshop. Nun kon-
zentrieren sich die Teilnehmenden darauf, wie der Einfluss ihrer 
Entwicklungsarbeit künftig bestehen bleibt. 

Aktivität: «Nachhaltigkeit planen» 
Verteile AB 36: «Nachhaltigkeit». Es dient als Leitfaden für die Dis-
kussion im Plenum. 
 
Moderiere die Diskussion, indem du die vier Punkte einen nach 
dem anderen durchgehst und die Teilnehmenden dazu auffor-
derst, ihre Meinung dazu zu äussern. 
 
Anschliessend an die Diskussion erhalten die Teilnehmenden ei-
nige Minuten, um Notizen zu ihren eigenen Vorhaben festzuhalten. 

 
 
 
 
 

AB 36: Nachhaltigkeit 
 
 
 
 

 

10 min Pause lüften, trinken, WC... 

30 min 

 

Die Vignette 
Fordere die Teilnehmenden auf, eine «Vignette» zu verfassen. Da-
bei handelt es sich um das zweitletzte Dokument des Portfolios. 

 

› NPTL-Leitfaden, Ab-
schnitt 8 
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Der Text (500-700 Wörter) erzählt prägnant den Ursprung, die Lei-
tung und der Einfluss oder Nutzen des Projektes. Die Geschichte 
hilft den Teilnehmenden aufzuzeigen, was sie erreicht und was sie 
zum professionellen Wissen der Schule und darüber hinaus beige-
tragen haben. Sie lässt sich auch einfach mit anderen teilen. 
 

Aktivität «Vignette» 
Nutze Material 37 «Vignette» – Die PowerPoint-Folie zur Vignette, 
um zu erklären, was eine Vignette ist und welchen Zweck sie hat. 
Du kannst die Erklärungen auch ohne die Folien abgeben. 
 
Verteile nun Arbeitsblatt 38 – Projektgeschichte Entwerfen. Die 
Leitfragen sollen den Teilnehmenden beim Entwerfen ihrer Ge-
schichte unterstützen. Es handelt sich weder um einen Fragebo-
gen noch um ein Quiz. Gehe es mit der PLG durch und stelle si-
cher, dass alle verstehen, was in der Geschichte enthalten sein 
sollte. Die Projektgeschichten sind individuell, die Leitfragen soll-
ten den Inhalt nicht einschränken. 
 
Bilde drei Gruppen A-B-C 
 
Jede Gruppe enthält ein Beispiel einer Vignette: 

› AB39a - Beispiel einer Vignette – Céline 
› AB39b - Beispiel einer Vignette – Kerstin 
› AB39c - Beispiel einer Vignette – Paolo 

 
Lass die Gruppen die jeweilige Geschichte lesen zu besprechen: 

› Ist gut nachvollziehbar, worum es beim Projekt ging? 
› Handelt es sich um ein gutes Beispiel eines Entwicklungs-

projekst? 
› Welche Fragen wirft es in Bezug auf das eigene Projekt auf? 
› Eignet sich das Projekt, um es in der Schule oder darüber 

hinaus verbreitet zu werden? 
 
Allenfalls hilft es, die Fragen auf die Tafel / Flipchart zu notieren. 
 
Wurden Beispiele ausreichend besprochen, verteile die beiden 
weiteren Beispiele an die Gruppen und lass jede Gruppe kurz aus 
der Diskussion berichten. 

 
 
 
 
 
 
 

M37 Vignette 
 
 
 

AB38 Projektgeschichte 
entwerfen 
 
 
 
 
 
 

AB39a - c Beispiel einer 
Vignette 
 
 

› ›Fragen evtl. auf Tafel / 
Flipchart  

5 min Das Portfolio durchsehen 
Alle sollten ihr Portfolio von Anfang an geführt, nach jedem Work-
shop ergänzt sowie sichergestellt haben, dass die Elemente deut-
lich beschriftet und allenfalls mit Erläuterungen versehen sind. 
Nun können Auslassungen oder andere Probleme noch behoben 
werden.  
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Aktivität: Das Portfolio durchsehen 
Verteile AB40 «Durchsicht Portfolio». Bitte die Teilnehmenden, 
in den nächsten Minuten ihr eigenes Portfolio durchzugehen und 
die sich daraus ergebenden Probleme und Massnahmen zu notie-
ren. 
 
Ist die Zeit knapp, kann dass Arbeitsblatt auch als Vorbereitung auf 
das bald nächste Tutorial eingesetzt werden.  

AB40 Durchsicht Portfo-
lio 

3 min Das 3. Tutorial vorbereiten 
Das dritte und letzte Tutorial sollte nach diesem und vor dem 
nächsten Workshopstattfinden. Schlage vor, den Schwerpunkt auf 
folgenden Punkten zu setzen: 

a) die eigene Vignette 
b) das Portfolio 

Bitte die Teilnehmenden, sich vorzubereiten, indem sie einen Ent-
wurf ihrer Vignette verfassen und ihr Portfolio darauf zu überprü-
fen, ob es gut organisiert und vollständig ist. 

› NPTL- Leitfaden 
Abschnitt 5 

15 min 

 

Den nächsten Netzwerkanlass vorbereiten optional 
Die Voraussetzung für diese Aktivität ist, dass ein NPTL-Netzwerk-
anlass stattfinden wird. Es wird davon ausgegangen, dass Ort und 
Datum des Anlasses festgelegt sind. 
Das Konzept des Netzwerkens wurde im 4. Workshop vorgestellt. 
An dieser Stelle bereiten die Teilnehmenden ihre Art von Beitrag zu 
diesem Anlass vor.  
 
Zeichnet sich keine Möglichkeit ab, Netzwerk-Anlässe zu orga-
nisieren, kann diese Aktivität weggelassen werden. 
 
Ist es das zweite Mal, dass die Teilnehmenden sich auf eine Netz-
werkveranstaltung vorbereiten, sind sie mit den verschiedenen 
Möglichkeiten, einen Beitrag zu leisten, bereits vertraut. 
 

Aktivität «Sich auf einen Netzwerkanlass vorbereiten» 
Vertiele AB 29 «Sich auf einen Netzwerkanlass vorbereiten» 
 
Lass die Teilnehmenden das Arbeitsblatt lesen und mit ihrem:sei-
ner Nachbar:in besprechen. Bitte darum, sich für die Leitung eines 
Workshops, das Präsentieren eines Posters oder beides zu ent-
scheiden. Erfasse die Zusagen und leite sie an diejenigen Perso-
nen weiter, die den nächsten Netzwerkanlass organisieren.  
 
Greif auf das Feedback zur letzten Netzwerkveranstaltung aus 
Workshop 6 zurück. Lass die Teilnehmenden im Plenum darüber 
nachdenken, wie mehr von der Veranstaltung profitiert oder besser 

 
 

› NPTL-Leitfaden, Ab-
schnitt 8 oder 
Broschüre «Planung ei-
nes NPTL-Programms» 

 
 
 
 

› siehe auch Workshop 5 
 
 
 

M29 Sich auf einen Netz-
werkanlass vorbereiten 
 
 
 
 
 
 

› aus Workshop 6 
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darauf vorbereitet werden könnte. Notiere die Stichpunkte evtl. auf 
einem Flipchart, Whiteboard oder ähnlichem. 
 
Verteile M29 und AB 31 «Teilnahmebestätigung Netwzwerkanlass» 
und bitte darum, dies zu verwenden und im Portfolio abzulegen. 

› Notizen evtl. auf Flip-
chart / Tafel... 
 

AB31 Teilnahmebestäti-
gung Netzwerkanlass 

4 min Teilnahmeprotokoll 
Das ist ganz einfach: Die Teilnehmenden nehmen sich ein paar Mi-
nuten Zeit, um für sich kurz festzuhalten, worum es in der Sit-zung 
ging, was gelernt wurde und was er oder sie sich vornimmt, vor 
dem nächsten Workshop zu tun. 

Aktivität: Teilnahme protokollieren 
Teile den AB 7 «Teilnahmeprotokoll» aus. Dieses Standardformular 
kann am Ende jedes Workshops eingesetzt werden, um die Inhalte 
kurz festzuhalten. 
Des Teilnahmeprotokoll gilt als Beleg fürs Portfolio. Betone, dass 
dieses Protokoll sofort ausgefüllt werden soll, es handelt sich um 
eine 2-3 minütige Aufgabe. Die inhaltliche Qualität ist nicht beur-
teilungsrelevant. 

› NPTL Leitfaden 
Abschnitt 7 

 
 
 
 
 

AB 7 Teilnahmeprotokoll 

3 min Weitere Belege fürs Portfolio 
Während des Workshops wurde eine Reihe von Unterlagen zur Re-
flexion und Diskussion eingesetzt. Erinnere daran, welche Unterla-
gen verwendet wurden und dass diese in den Portfolios gesammelt 
werden sollen. 

 

 Abschluss 
Erinnere an das Datum, Ort und die Uhrzeit des nächsten Work-
shops, des Tutorials und des allfälligen Netzwerkanlasses und da-
ran, was bis dann zu erledigen ist. 
 
Bitte darum, folgendes sicher das nächste Mal mitzubringen: 

› das Portfolio 
› drei Kopien ihrer Vignette 

Achter Workshop: 
Das Portfolio vollenden 

 Pünktlich aufhören 
Halte die Zeitvorgaben streng ein und stelle sicher, dass der Work-
shop nicht länger als zwei Stunden dauert. Ansonsten könnte es 
vorkommen, dass einige früher gehen und etwas Wichtiges ver-
passen oder Schwierigkeiten entstehen, rechtzeitig nach Hause zu 
kommen. Das kann dazu führen, dass jemand sein Engagement für 
die NPTL-PLG nicht aufrechterhalten kann oder will. 
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